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ITATI:TIICI: 
des Statistischen Landesamtes Nordrhein-Westfalen 

1:RICIT: 
G IV 3 — m 1/71 Ausgegeben am 24. März 1971 

Umsatz- und Beschäftigtenentwicklung 
im Gastgewerbe Nordrhein-Westfalens 

Januar 1971 

Das gesamte Gastgewerbe Nordrhein-Westfalens setzte im 
ersten Monat dieses Jahres um 6 % weniger um als im 
Dezember 1970. Im Vorjahr war der Umsatzrückgang 
weniger ausgeprägt (-1 %). Der Januarvergleich 1970/71 
zeigt eine Wachstumsquote von 7 %. 

Ähnlich war der Umsatzverlauf im Gaststättengewerbe 
(—8 %; —2 %; +6 %). Die einzelnen Betriebsarten zeichnen 
sich überwiegend durch relativ hohe Zuwachsraten bei der 
Januar-Gegenüberstellung aus (Bars, Tanz- und Vergnü-
gungslokale: +19 %; Cafes: +14 %; Bahnhofswirtschaften: 
+13 %). 

Das Beherbergungsgewerbe meldete für Januar ungefähr die 
gleichen Umsätze wie für Dezember (+0 %). Das ent-
sprechende Ergebnis des Vorjahres war günstiger (+6 %). 
Immerhin übertrafen die Januarumsätze dieses Jahres die 
des entsprechenden Vorjahresmonats um 9 %. Fremden-
heime und Pensionen, die im Berichtsmonat gegenüber 
Dezember erhebliche Umsatzeinbußen hinnehmen mußten 
(-19 %) — im Vorjahr war der Rückgang noch ausgeprägter 
(-27 %) — schneiden beim Januarvergleich 1970/71 am 
besten ab (+13 %). 
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Umsatz und Beschäftigtenentwicklung im Gastgewerbe 

Betriebsart 

Meßzahlen Veränderung in % 

Januar 
1970 

Dezember 
1970 

Januar 
1971 

Januar 
1971 
gegen 

Dezember 
1970 

Januar 
1970 
gegen 

Dezember 
1969 

Januar 
1971 
gegen 

Januar 
1970 

Monatsdurchschnitt 
1962 = 100 

Umsatz 

Gastgewerbe insgesamt 117 134 126 — 6 — 1 + 7 

Gaststättengewerbe 116 135 124 - 8 - 2 + 6 

Gast- und Speisewirtschaften 118 135 124 - 8 - 1 + 5 

Bahnhofswirtschaften 97 112 110 - 2 - 5 +13 

Cafes 108 147 123 -16 -20 +14 

Bars, Tanz- und Vergnügungslokale 106 123 126 + 3 - 5 +19 

Beherbergungsgewerbe 122 133 133 + 0 + 6 + 9 

Hotels 124 133 136 + 2 +15 + 9 

Gasthöfe 132 139 142 + 2 - 0 + 8 

Fremdenheime und Pensionen 83 115 94 -19 -27 +13 

Beherbergungsgewerbel  ) 

Verpflegungsumsatz 117 131 130 - 1 + 1 +11 

Übernachtungsumsatz 179 188 181 — 4 +17 + 1 

Beschäftigte 

Gastgewerbe insgesamt 92 99 95 -4 -2 +3 

Gaststättengewerbe 93 100 96 - 4 - 1 + 3 

Gast- und Speisewirtschaften 94 102 97 4 - 1 + 4 

Bahnhofswirtschaften 87 88 90 + 2 + 3 + 3 

Cafes 89 95 89 7 -11 - 0 

Bars, Tanz- und Vergnügungslokale 76 74 74 - 1 + 0 3 

Beherbergungsgewerbe 90 95 92 - 3 - 3 + 2 

Hotels 92 95 96 + 0 + 1 + 4 

Gasthöfe 103 100 98 - 2 - 3 - 5 

Fremdenheime und Pensionen 61 85 68 -20 -24 +11 

1) Verpflegungs- und Ubernachtungsumsatz ergeben nicht den Gesamtumsatz des Beherbergungsgewerbes, da noch sonstige Umsätze 
(z. B. durch Garagenvermietungen, Tankstellen, Wäschereien, Büglereien, Telefongebühren) erzielt werden. 
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